
Exploration
Damit Innovation auf festem Boden steht

Innovationsvorhaben in der  
Gesundheits- und Sozialwirtschaft



EXPLORATION

Ob Fachkräftemangel, Prävention oder Gesundheitsmanagement: In der Ge-
sundheits- und Sozialwirtschaft ist es höchste Zeit für echte Veränderungen. 
Gefragt sind jetzt neue Wege und Lösungsansätze – sowie Menschen und Orga-
nisationen, die den ersten Schritt gehen wollen.

Sie haben eine Idee und möchten diese in die Tat umsetzen? Damit Ihr Inno-
vationsvorhaben nachhaltigen Erfolg haben kann, sollte es von vorneherein auf 
einer soliden Basis stehen. Dazu müssen Umsetzbarkeit, Risiken und Kontext 
eines Vorhabens genau geprüft werden, bevor es an die Prototypentwicklung 
gehen kann.

Im Rahmen der Exploration eines Vorhabens lauten die Fragen u. a.: Was sind 
die Voraussetzungen für Ihr Vorhaben? Was sind mögliche Konsequenzen? Wie 
sehen die organisationsinternen und -externen Rahmenbedingungen aus? Wie 
wirkt sich das Vorhaben potenziell auf die Beschäftigten aus? Wie sind die ak-
tuellen Entwicklungen in der Branche? Diese Fragen beantworten wir für Sie 
und mit Ihnen.

Innovationsvorhaben in der  
Gesundheits- und Sozialwirtschaft

Die Exploration stellt Ihr  
Innovationsvorhaben auf eine solide Basis! 
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 	 Gemeinsame Reflexion der Idee/des Konzepts 
mit unseren Expert*innen

 	 Systematische Literaturrecherchen
 	 Potenzial- und Risikoanalysen
 	 Analysen der organisationsinternen Rahmen-

bedingungen

 	 Qualitative Experten- und Gruppeninterviews
 	 Standardisierte Online-Befragungen
 	 Vergleiche mit bestehenden Konzepten

UNSERE VORGEHENSWEISE:

Z 	 Sie können auf unsere Branchen- und Themenkenntnis zählen: Wir wissen, 
welche aktuellen Innovationspotenziale und Möglichkeiten es gibt und kennen 
die Expert*innen.

Z 	 Mit dem IEGUS – Institut für europäische Gesundheits- und Sozialwirtschaft 
haben wir einen starken und erfahrenen Forschungspartner.

Z 	 Sie bestimmen den Rahmen: Wir richten das Vorgehen individuell nach Ihrem 
Bedarf und Ihren Anforderungen aus.

IHRE VORTEILE:

Wir sorgen für Orientierung und weisen Ihnen die Richtung. Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir das passende Vor-
gehen und binden bei Bedarf unseren Forschungspartner, das IEGUS – Institut für europäische Gesundheits- und 
Sozialwirtschaft, ein. Zum Vorgehen kann z. B. gehören:

Ein Beispiel: Durch den Einsatz einer intelligenten Software soll die Personaleinsatzplanung in Ihrer Klinik verbessert 
werden. Dazu erarbeiten wir für Sie Kriterien einer guten Dienstplanung – durch Auswertung aktueller wissenschaftlicher 
Literatur sowie auf Basis von Interviews mit Ihrem Leitungsteam und einer Online-Umfrage unter den Mitarbeitenden.



Gerne beantworten wir Ihre Fragen!

Dr. Jan Schröder   
Leiter Innovation & Vernetzung

  +49 234 45273 0	 j.schroeder@contec.de

Dr. Jan Schröder ist Leiter Innovation und Vernetzung der contec GmbH. 
Als Management- und Organisationsberater ist er in den Schwerpunkten 
Wirkungsorientierung, Strategieberatung, Geschäftsmodellentwicklung 
und Netzwerkmanagement tätig.

Denise Beuthner   
Projektkoordinatorin Innovation & Vernetzung

  +49 234 45273 51     d.beuthner@contec.de

Denise Beuthner ist für den Bereich Innovation & Vernetzung als Pro-
jektkoordinatorin tätig.

Sprechen Sie uns an!
Mit Exploration den Weg zu Innovation ebnen:  
Stellen Sie mit uns Ihr Innovationsvorhaben auf eine solide Basis.
Wir prüfen Ihre Idee auf Umsetzbarkeit und Risiken. Wir erforschen mit Ihnen neues 
Terrain. So können wir die Prototypentwicklung für Sie auf festen Boden stellen. Das 
kennzeichnet unsere Explorationsvorhaben und unterscheidet sie von rein erkennt-
nisorientierter Forschung.

KONTAKTMÖGLICHKEIT

Besuchen Sie uns auch online: www.contec.de/innovation-vernetzung

St
oc

kf
ot

os
: ©

bo
ng

ka
rn

/a
do

be
.s

to
ck

, ©
Ja

co
b 

Lu
nd

/a
do

be
.s

to
ck


